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Kleinlüder • Wenn ein Regie-
rungspräsident persönlich nach
Osthessen kommt, um eine Ge-
nehmigung zu überbringen, dann
ist das eine besondere Aus-
zeichnung: Regierungspräsident
Dr. Walter Lübcke kam an den
Finkenberg bei Kleinlüder, um die
Baugenehmigung für die Bio-
than-Anlage zu überreichen.

Das Unternehmen Gas- und
Wasserversorgung Fulda (GWV),
an dem der Landkreis beteiligt
ist, wird ab Juni 2012 aus Gülle
und Lebensmittelabfällen Bio-

Erdgas herstellen.
Dieses Gas
wird in die zwei
Kilometer entfern-
te Erdgasleitung
eingespeist.

Das Besondere
der Anlage: Sie
produziert aus
Abfällen und nicht
etwa aus Rohstof-
fen wie Mais, die
auch als Lebens-
mittel Einsatz fin-
den könnten,

Energie – noch dazu eine Ener-
gie, die sich speichern lässt und
mit der auch Fahrzeuge betrie-
ben werden können. Dass die
gesamte Wertschöpfung in einer
Hand liegt, ist bei einem Bio-Erd-

gas-Projekt bundesweit bisher
einmalig. Die Gärreste, die bei
der Gasherstellung übrig blei-
ben, werden
keimfrei ge-
macht und
dann als nähr-
stoffreicher
und geruchs-
armer Dünger in der Landwirt-
schaft eingesetzt. Im Genehmi-
gungsverfahren gab es keinerlei
Einwände – ein Zeichen, wie ak-
zeptiert das Projekt in Großenlü-
der und in der Region ist. 10,5
Millionen Euro investiert die
GWV.

In den ersten Stufen werden
22,5 Millionen Kilowattstunden

Erdgas produziert – das ent-
spricht dem kompletten Jahres-
verbrauch von 1000 Haushalten.

Die Anlage kann ihre Kapazität
ausbauen, wenn die Gesell-
schaft Biothan vom Landkreis
beauftragt wird, die Entsorgung
der Biotonnen zu übernehmen.
Die Entscheidung darüber fällt in
Kürze. vn

Biothan-Anlage bei Kleinlüder ist ein bundesweites Modellprojekt

Erdgas, das nachwächst

Stolz und zufrieden über die
Genehmigung (von links): 
Biothan-Chef Andreas Bug,
GWV-Geschäftsführer Martin
Heun, Astrid Lange vom
Umweltamt und der Kasseler
Regierungspräsident Walter
Lübcke.

So könnte die Biothan-Anlage
bei Kleinlüder nach ihrer 

Fertigstellung in einem Jahr
aussehen.


